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Die landrätliche Baukommission

zum Bericht des Regierungsrats vom 10. April 2018

zur

Notstrasse als nachhaltigere Lösung anstelle von temporären Notmassnahmen im Ereignisfall so-
wie einer möglichst sicheren Erschliessung des Dorfes Bristen (Postulat Rolf Jauch, Silenen)

beantragt dem Landrat,
folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der Bericht zur Notstrasse als nachhaltigere Lösung anstelle von temporären Notmassnahmen 
im Ereignisfall sowie einer möglichst sicheren Erschliessung des Dorfes Bristen (Postulat Rolf 
Jauch, Silenen) wird «ohne Wertung» zur Kenntnis genommen.

2. Der Bau einer Notstrasse Bristen wird nicht weiterverfolgt.

Minderheitsantrag
Der Bau einer Notstrasse Bristen wird nicht weiterverfolgt.

3. Das Postulat Rolf Jauch, Silenen, «Für eine Notstrasse als nachhaltigere Lösung anstelle von tem-
porären Notmassnahmen im Ereignisfall sowie einer möglichst sicheren Erschliessung des Dorfes 
Bristen» wird als materiell erledigt am Protokoll abgeschrieben.

Minderheitsantrag
Das Postulat Rolf Jauch, Silenen, «Für eine Notstrasse als nachhaltigere Lösung anstelle von 
temporären Notmassnahmen im Ereignisfall sowie einer möglichst sicheren Erschliessung 
des Dorfes Bristen» wird nicht als materiell erledigt am Protokoll abgeschrieben.
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